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Glocken für den Frieden
An Ostern sollen, einer russischen Tradition folgend, Friedens-Sehnsüchte und 

-Wünsche laut in die Welt hinaus geläutet werden.

Seit über 11 Jahren gibt es in Waldstetten im baden-württembergischen Ostalbkreis den 

„Förderverein Kinderheim Malachowa, Tutajev/Russland e.V.“. Gegründet wurde dieser 

Verein von Gebhard Betz, der viele Jahre nach dem zweiten Weltkrieg in Russland in 

Kriegsgefangenschaft verbrachte. „Das Leiden und Sterben der Menschen darf nicht umsonst  

gewesen sein“ sagte er immer wieder. Wenn Menschen sich kennen und Freundschaft 

miteinander schließen, besteht die Hoffnung, dass es keine Kriege mehr gibt. 

Für diesen Traum und diese Vision kämpfen der Förderverein. 

Als die Familie Betz 1999 nach Tutajev kam, besuchte sie auch das Waisenheim Malachowa. 

Die Kinder lebten dort in alten Holzhütten, die noch aus dem spanischen Bürgerkrieg 

stammten. Eine dieser Hütten brannte ab und der Verein sammelte Geld, um den Kindern ein 

Haus bauen zu können. Es dauerte mehrere Jahre bis wenigstens zwei neue Häuser für 26 

Kinder gebaut werden konnten. Auch Hilfslieferungen wurden organisiert: Mehrere 

Lastwagen voll mit Kleidung, Schuhen und dringend benötigten anderen Dingen wurden in 

den letzten Jahren für die Bürger in Tutajev auf den Weg geschickt. 

Über diese dringend notwendige direkte Hilfe führte der Weg zum Eigentlichen. 

Wer könnte besser miteinander Freundschaft schließen als Kinder und Jugendliche, sind sie 

doch unsere Zukunft. 

2007 kaufte der Verein in Tutajev ein altes russisches Holzhaus, das zum Freundschaftshaus 

für die Jugend der Welt hergerichtet werden soll. Die Jugendlichen tauften es 

„Freundschaftshaus Gebhard Betz“. 

Im Sommer 2009 bauten 13 deutsche Jugendliche zusammen mit russischen Jugendlichen an 

der Erweiterung dieses Treffpunktes. Es entstand ein neues Gebäude, an dem 2010 weiter 

gebaut wird. Es haben sich bereits 8 deutsche Jugendliche gemeldet, die im August 2010 in 

Tutajev zusammen mit den russischen jungen Helfern arbeiten wollen. Sind dann auch 

Fenster eingebaut und das Haus gut isoliert, können dort die ersten Gruppen ihre 

internationalen Treffen veranstalten. Eine erste Anfrage für September 2010 gibt es bereits. 



Eine weitere Aktion ist geplant: 2009 war die Tochter von Gebhard Betz, Irmhild Betz-

Haberstock in Tutajev. Dort lernte sie die Tradition kennen, dass in der Osterzeit eine Woche 

lang die Kirchtürme der schönen russisch-orthodoxen Kathedralen für alle Menschen offen 

stehen. Jeder darf hochgehen und für seine Wünsche die Glocken läuten. 

Betz-Haberstock: „Ich war auch oben, bei eisigen Temperaturen und Schneesturm. Ich kann 

mir gut vorstellen, wie der Klang der Glocken den Wünschen und Sehnsüchten der Menschen 

einen ganz besonderen Nachdruck verleiht, da sie diese laut in die Welt hinaus rufen.“

Die Vereinsvorsitzende Betz-Haberstock möchte mit ihren Mitstreitern diese russische 

Tradition 2010 nach Deutschland bringen und gemeinsam mit Freunden kräftig für den 

Frieden läuten! Ihr Aufruf lautet: „Jeder kann durch die Glocken eine eigene Bitte zur Bitte  

um Frieden mit einschließen. Läuten Sie selbst die Glocken in Ihrer Gemeinde oder Ihrer 

Stadt, so wie ich die Glocken in Russland zum Klingen brachte.“

Verschiedene Städte in anderen Ländern, haben bereits zugesagt. Passender Weise fällt in 

diesem Jahr das Osterfest nach dem julianischen und dem gregorianischen Kalender auf den 

gleichen Sonntag.

Vielleicht gibt es ja noch andere Gruppen oder einzelne Menschen, die Freude daran haben, 

zusammen mit Freunden aus anderen Ländern Teil einer weltweiten Jugendbewegung zu sein, 

um ein klangvolles Zeichen für den Frieden zu setzen. 

In Russland hat der Verein schon Zusagen aus Tutajev und Vladivostok. In Krasnoarmejskoe 

(bei Novosibirsk, Sibirien) möchte eine Deutsch-Lehrerin die Aktion mit ihren Schülern 

durchführen. Jaroslawl und Rybinsk sind auch mit dabei. Teilnahme meldete auch eine 

begeisterte Frau aus Rostov-na-donu. 
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